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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TuS 1884 Kriftel IV : SG Wildsachsen 
Sonntag, 29.01.2023, 10:30 Uhr

Bandlow tütet den Sieg für den TuS 1884 Kriftel IV ein

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 traf der TuS 1884 Kriftel IV am Sonntag, den 29.
Januar im 15. Saisonspiel auf die SG Wildsachsen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Kristian
Bandlow. Erstaunlich war, dass der TuS 1884 Kriftel IV diese Partie mit 4 und die SG Wildsachsen
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lange mit Hilger / Bös kämpfen mussten Bandlow / Beifuß,
bis sie ihre Kontrahenten mit 11:5, 10:12, 12:10, 8:11, 11:7 niedergerungen hatten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Meindl / Brunnhölzl hatten am Nachbartisch
gegen Daniel / Astheimer bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Plöhn / Wüstenhagen und Fazeli / Heinz, ehe sich die Spieler des TuS
1884 Kriftel IV in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Kristian Bandlow gewann sein Spiel gegen Arman Fazeli
anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen
eingeschätzt. 2:3 hieß es dagegen am Schluss, als Tim Meindl und Alexander Daniel am Tisch die
Klingen kreuzten. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Die richtige Taktik hatte Dirk Brunnhölzl beim nachfolgenden 3:0-Erfolg
gegen Filip Bös von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachte Norbert Hilger Kai-Uwe
Beifuß phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Kai-Uwe Beifuß mit 3:1 durch. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim wenig später
folgenden 3:0 gegen Stefan Heinz fand Philipp Plöhn von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Beim 3:1-Erfolg von Ulrich Wüstenhagen gegen Simon Astheimer ging nur Satz 1
verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1884 Kriftel IV und der SG
Wildsachsen. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Kristian Bandlow bei seinem 3:2 gegen
Alexander Daniel zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TuS 1884 Kriftel IV nun 11 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während die SG Wildsachsen nach der Niederlage jetzt 0 Saison-
Siege, 11 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1891 Stierstadt (TuS
1884 Kriftel IV) bzw. gegen die SG Kelkheim (SG Wildsachsen).

 Statistik:
 TuS 1884 Kriftel IV

Doppel: Bandlow / Beifuß 1:0, Meindl / Brunnhölzl 1:0, Plöhn / Wüstenhagen 1:0 
Einzel: K. Bandlow 2:0, T. Meindl 0:1, D. Brunnhölzl 1:0, K. Beifuß 1:0, P. Plöhn 1:0, U.
Wüstenhagen 1:0 

 SG Wildsachsen
Doppel: Daniel / Astheimer 0:1, Hilger / Bös 0:1, Fazeli / Heinz 0:1 
Einzel: A. Daniel 1:1, A. Fazeli 0:1, N. Hilger 0:1, F. Bös 0:1, S. Astheimer 0:1, S. Heinz 0:1
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